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7. Vorlesung



Plan für die heutige Vorlesung

• Einführung in die Kerr-Metrik eines rotierenden schwarzen Loches, 
Ereignishorizonte und Flächen der stationären Grenze (bzw.  der 
unendlichen Rotverschiebung),  der Mitführungseffekt der Raumzeit
(“Frame-Dragging”), geodätische Bewegung eines Probekörpers in 
der Kerr Metrik)

• Klassifizierung der möglichen Bahnbewegungen um ein rotierendes
schwarzes Loch (Kerr Metrik) mittels eines effektiven Potentials

• Kreisförmige Bewegungen in der äquatorialen Ebene



Gravitationswellen und 
rotierende Schwarze Löcher

Credit: Les Wade from Kenyon College.

Kollision zweier 

Schwarzer Löcher GW170104

Massen: 31 & 19 Sonnenmassen

Abstand zur Erde 880 Mpc
(mehr als 2.5 Milliarden Lichtjahre)

Längen – Differenz < 𝟏𝟎−𝟏𝟖 m



GW170104 and the other GWs
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Rotierende schwarze Löcher und die Kerr Metrik



Der Mitführungseffekt der Raumzeit (“Frame-Dragging”)

Experimente zur Bestätigung des Effektes: LARES, Gravity Probe B

Gravity Probe B



Der Mitführungseffekt der Raumzeit (“Frame-Dragging”)
und der Gravitomagnetische Effekt



Geodätische Bewegung um ein
nicht-rotierendes schwarzes Loch

The ISCO and the photon sphere



Effektives Potential 
des nicht-rotierendes schwarzes Loch



Kerr Metrik: Effektives Potential



Kerr Metrik: Effektives Potential



Kerr Metrik: Effektives Potential
Kreisförmige Bahnbewegungen



Kerr Metrik: 
Bewegungen innerhalb der Ergosphäre







































08. Juni 2018, 21.00 Uhr: Night of Science 2018, Campus Riedberg in Frankfurt am Main

M.Hanauske: Tanz der Neutronensterne


